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BS - Berufspraktischer Studienteil
BS - Practical Education

Allgemeine Informationen
Modulkürzel oder
Nummer

BS

Eindeutige Bezeichnung PrakBWL-02-BA-M
Modulverantwortlich(e) Prof. Dr. Möbus, Matthias (matthias.moebus@haw-kiel.de)
Lehrperson(en) N., N. (N.N@haw-kiel.de)
Wird angeboten zum Wintersemester 2025/26
Moduldauer 1 Fachsemester
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch
Empfohlen für
internationale
Studierende

Ja

Ist als Wahlmodul auch
für andere Studiengänge
freigegeben (ggf.
Interdisziplinäres
Modulangebot - IDL)

Nein

Studiengänge und Art des Moduls (gemäß Prüfungsordnung)
Studiengang: B.A. - BWL BA - Betriebswirtschaftslehre
Modulart: Pflichtmodul
Fachsemester: 6

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Absolventinnen und Absolventen

kennen und verstehen Art, Inhalt, Umfang und Anforderungen des Berufsfeldes, in dem
der berufspraktische Studienteil angesiedelt ist.

verstehen, warum behandelte Theorien und Konzepte im Berufsfeld (nicht) angewandt
werden.

können nachvollziehen, begründen und bewerten, welchen – gegebenenfalls polyvalenten
– Nutzen bekannte Theorien und Konzepte in dem Berufsfeld haben, und dabei die
fachliche Praxis verstehen.
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Absolventinnen und Absolventen

können in ihrem Studium erworbene Kenntnisse um Theorien und Konzepte unter
praktischen Bezügen auf konkrete Fragestellungen im Berufsfeld anwenden und
Verbesserungs- und Veränderungsvorschläge begründet unterbreiten.

können relevante Untersuchungsfragen formulieren, Methoden begründet auswählen,
diese anwenden (Recherche) und zentrale Erkenntnisse zielgruppenspezifisch zur
Veröffentlichung aufbereiten (z.B. Bericht, Portfolio, Präsentation, Vortrag).

können ihren Lern- und Arbeitsprozess reflektieren und daraus Schussfolgerungen für
ihre künftigen Handlungsweisen ziehen.
Absolventinnen und Absolventen

können in Informationen, Aufträgen und mündlichen wie schriftlichen Berichten sowie in
Diskussionen, Vorträgen und Präsentationen komplexe fachbezogene Probleme aus dem
Berufsfeld erläutern, theoretisch und methodisch fundierte Argumentationen für eigene
Lösungsvorschläge aufbauen sowie im Betrieb und hochschulöffentlich, aber auch vor
Laien vorstellen und argumentativ vertreten.
Absolventinnen und Absolventen

sind in der Lage, eigenes fachbezogenes Handeln im Berufsfeld und eigene Kompetenzen
mit theoretischem und mit methodischem Wissen kritisch zu reflektieren.

können ausgewählte offene Aufgabenstellungen mit den verfügbaren, notwendig
selektiven theoretischen Ansätzen selbstständig bearbeiten.

können die eigene professionelle Identität als (künftige) Mitglieder wirtschaftlicher
Organisationen reflektieren.

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte - Analytischer Zugang zum Berufsfeld

- Empirischer Zugang zum Berufsfeld
- Unterscheidung Praxis (Handeln) und verrichtendes Tun
- Verhältnis von Theorie und Praxis
- Effektivität und Effizienz in der Anwendung wissenschaftlich begründeter
Methoden
- Verhaltenserwartungen in Organisationen: Strukturen (Sollen) und
Kulturen (soziales Dürfen und Müssen)
- Probleme und Konflikte: Hintergründe und Lösungsansätze durch Pläne,
Programme, Strukturen und persönliche Kommunikation
- Klärung eigener Erwartungen an das Praktikum
- Praktikum: Im Rahmen der Ausführung einer berufspraktischen Tätigkeit
werden Kompetenzen erworben, welche die üblichen Anforderungen an die
hochschulische Anerkennungsfähigkeit gewährleisten
- Klärung des fachlichen, methodischen, sozialen und persönlichen
Vorbereitungsgrades
- Klärung persönlicher Fragen durch Lehrende im Rahmen der
Praktikabetreuung und in kollegialer Fallberatung
- Praktikumsbericht: Aufbau, Inhalt, Reflexionscharakter

Lehrformen der Lehrveranstaltungen
Lehrform SWS
Praktikum 1

Arbeitsaufwand
Anzahl der SWS 1 SWS
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Leistungspunkte 30,00 Leistungspunkte
Präsenzzeit 12 Stunden
Selbststudium 888 Stunden

Modulprüfungsleistung
Voraussetzung für die
Teilnahme an der Prüfung
gemäß PO

Mindestens 80 ECTS an Pflichtmodulen absolviert vor
Beginn des "eigentlichen" Praktikums.

BS - Bericht Prüfungsform: Bericht
Gewichtung: 0%
wird angerechnet gem. § 11 Absatz 2 PVO: Nein
Benotet: Nein
Anmerkung: Näheres regelt die Praktikumsrichtinie.

Sonstiges
Empfohlene
Voraussetzungen

Besuch der Informationsveranstaltung zum
Berufspraktischen Studienteil schon im ersten Semester
und Besuch des Seminars als Zuhörer/in bereits im
zweiten Semester. Beide Veranstaltungen sind ohnehin zu
besuchen (siehe Sonstiges), und 80 ECTS an
Pflichtmodulen zu absolvieren, bevor eine Zulassung zum
"eigentlichen Praktikum" erfolgt.

Sonstiges Studierende melden sich für dieses Modul im Moodle-Kurs
unter https://collab.fh-kiel.de/course/view.php?id=52 an
und buchen dort und besuchen:

1. Informationsveranstaltung zum Berufspraktischen
Studienteil 
2. Seminar als Zuhörer/in

Danach finden Studierende eigenständig eine betreuende
hauptamtliche Lehrkraft für das "eigentliche Praktikum"
und melden dieses dann über das Online-Formular
(https://www.fh-kiel.de/fh-intern/fachbereiche-
intern/inside-wirtschaft/antrag-auf-genehmigung-eines-
berufspraktischen-studienteils/) beim Prüfungsamt
Wirtschaft an.

Nach dem "eigentlichen Praktikum" werden das weitere
Seminar als Referent/in über Moodle gebucht und der
Berichte und die Unternehmensbescheinigung über das
absolvierte Praktikum in Moodle hochgeladen. 

FAQ zum Praktikum: https://collab.fh-
kiel.de/course/view.php?id=38
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